
Wir helfen Ihnen dabei!

In Geborgenheit 
selbstbestimmt leben
In Geborgenheit 
selbstbestimmt leben

Lutzestift
am Schlosspark

in Köthen

Standort

Stand: 09/2026

Beratung zur Hospiz- und Palliativ Care Arbeit                  
Springstraße 28, 06366 Köthen
Telefon: 0151 - 17605937 
E-Mail: 	 hospizdienst-koethen@kanzlerstiftung.de

Spendenkonto: 	Kanzler von Pfau’sche Stiftung  
Bank:		  Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: 		  DE94 3506 0190 1551 8370 99 
Verw.-Zweck: 	 Hospizdienst Köthen

Christiane Patzer,  
Hospizkoordinatorin

Hospizarbeit heißt:

	z Schwer erkrankten und sterbenden 
Menschen ein würdiges und selbstbe-
stimmtes Leben in Geborgenheit zu 
ermöglichen.

	z Unsere Arbeit ist ein Angebot zur  
Ergänzung von Pflege und Behandlung, 
es entstehen keine Kosten.

	z Sterbebegleitung und  
Trauerbegleitung.

Ambulanter Hospizdienst Köthen

Gefördert durch das Ministerium für Gesundheit und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt.



Tagesstätte für seelisch behinderte Erwachsene
Springstraße 28, 06366 Köthen 

E-Mail: ts-koet@kanzlerstiftung.de 

Telefon: 03496 - 41 54 238  
mobil: 0151 - 188 22 15

Häuslicher Pflegedienst

Unser Team arbeitet hochmotiviert 
und kompetent, von der Beratung bis 
zur individuellen, liebevollen Pflege 
und Behandlungspflege in ihrer 
gewohnten Umgebung.

Sandra Elze, 
stellv. Pflegedienstleiterin

Iris Eberl, 
Pflegedienstleiterin

Katja Kilian, Wohnen & Quartier

Telefon: 0151 530 166 60

E-Mail: kilian@kanzlerstiftung.de
Springstraße 28, 06366 Köthen
Telefon: 	03496 - 405166 
Telefax:	 03496 - 405171
E-Mail: pdl-koethen@kanzlerstiftung.de

	 Zentral gelegen und mit grüner Parkanlage 
verfügen wir über 28 Wohnungen.

	 Die medizinische oder pflegerische Versorgung 
ist über unseren Pflegedienst möglich.

	 Im Haus befindet sich eine Begegnungsstätte 
für Senior*innen der Stadt Köthen. Hier gibt es 
verschiedene Angebote wie Seniorensport oder 
Kaffeenachmittage.

Altersgerechtes Wohnen
im „Hahnemannstift“

Tagesstätte für seelisch behinderte Erwachsene

Henriette Stepniak,  
Leiterin der Tagesstätte 

Unsere Tagesstätten und sozialen Hilfen richten sich an  
seelisch und mehrfach erkrankte Menschen, die für ihr  
Leben und ihren Alltag kontinuierliche Unterstützung  
benötigen. 

Ziel ist es, gemeinsam neue Perspektiven zu entwickeln,  
soziale Teilhabe zu ermöglichen und Klinikaufenthalte  
möglichst zu vermeiden. Dabei stehen Stabilität, Vertrauen  
und ein verlässlicher Alltag im Mittelpunkt unserer Arbeit.


